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nach dem Parteitag

Unmittelbar nach dem VIII. Parteitag der SED 
hat sich die staatliche Leitung unseres Betrie
bes, des zum IFA-Kombinat für Kraftfahrzeug
teile gehörenden VEB Berliner Vergaser- und 
Filterwerke, mit der Parteileitung beraten und 
geprüft, welchen Beitrag der Betrieb leisten 
kann, um der Bevölkerung in kurzer Frist zu
sätzlich qualitativ hochwertige Konsumgüter 
bereitzustellen. Bekanntlich ist es eine Forde
rung des VIII. Parteitages, in allen Zweigen 
der Industrie die Produktion von Massenbe
darfsgütern aufzunehmen und zu erweitern. 
Daraus ergab sich die Festlegung, zwei neue 
beziehungsweise wesentlich weiterentwickelte 
Außenbordmotore für Sportboote zwei Jahre 
früher als geplant in die Produktion zu über
führen. Das wurde durch neue konstruktive 
Lösungen möglich, die nur geringe Forschungs
mittel und Investitionen erforderten. An ihrer 
Entwicklung haben in sozialistischer Gemein
schaftsarbeit die Genossen unserer Grundorga
nisation vorbildlich mitgewirkt.

Aus dem guten Ergebnis dieser Gemeinschafts
arbeit leiteten die Genossen Wirtschaftsfunktio
näre, angeregt durch die Parteileitung, die 
Schlußfolgerung ab, daß es notwendig ist, die 
Kräfte in Forschung und Entwicklung auf 
Schwerpunkte zu konzentrieren und sie künftig 
für die Volkswirtschaft noch besser zu nutzen. 
So geht es unter anderem zum Beispiel darum, 
Erzeugnisse, die wir als Zulieferbetrieb für den 
Landmaschinenbau fertigen, in höherer Quali
tät und bei geringeren Kosten herzustellen. Eine 
weitere Aufgabe ist es, die Genossen im VEB 
Dieselmotorenwerk Schönebeck davon zu über
zeugen, daß sie ihren Einfluß darauf geltend 
machen, damit ein neuentwickelter Dieselkraft
stoff-Einfachfilter, wie ihn bereits die VEB Mo
torenwerk Nordhausen und Motorenwerk Cune- 
walde verwenden, auch von ihrem Betrieb 
übernommen wird. Dafür setzen sich die Ge
nossen unserer Betriebsparteiorganisation ein, 
weil sie aus dem Studium der Dokumente des 
VIII. Parteitages die Erkenntnis gewannen, daß 
es richtiger ist, für die Intensivierung der sozia
listischen Landwirtschaft bessere Produktions
mittel bereitzustellen, statt Nahrungsgüter ein
zuführen. Dabei sind gleichzeitig volkswirt
schaftlich effektivere Lösungen für die Maschi
nen und Geräte zu finden und durchzusetzen. 
Der Parteitag wies eindeutig nach, daß die Ziele 
des Fünfjahrplanes nur dann erreicht werden 
können, wenn der Plan kontinuierlich erfüllt 
wird. Unser Betrieb, der am 30. April 1971 plan
schuldenfrei war, konnte dieses gute Ergebnis 
nicht halten. Die eingetretenen Planrückstände 
sind auf keinen Fall das Ergebnis einer In
aktivität unserer Werktätigen. Offensichtlich 
zeigt sich, daß die seit Monaten im Betrieb ge
übte Praxis, mit Hilfe von Überstunden und 
Sondereinsätzen die Produktion zu schaffen, 
nicht das taugliche Mittel zur Erfüllung der
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20. Jahrestag 
der FIR
Am 3. Juli 1951 gründeten die 
Vertreter der ehemaligen Wider
standskämpfer und der Opfer 
des Faschismus aus 18 Ländern 
Europas in Wien die Internatio
nale Föderation der Wider
standskämpfer (FIR). Sie er

weckten von neuem die inter
nationale Einheit der Wider
standsbewegung für die Vertei
digung ihrer Ideale, für die För
derung der nationalen Unabhän
gigkeit, der demokratischen 
Freiheiten und des Friedens und 
des Kampfes gegen die nazisti
schen und faschistischen Kräfte, 
die wieder an die Oberfläche ge
langt waren. Sie setzen sich für 
die Verwirklichung der in der 
Charta der Vereinten Nationen 
fixierten Ziele ein.
Heute umfaßt die FIR — zu der 
auch die antifaschistischen Wi

derstandskämpfer in der DDR 
gehören — 55 Organisationen. 
Sie ist die einzige Organisation 
ehemaliger Widerstandskämp
fer und Opfer des Faschismus, 
in deren Reihen sich Verbände 
und Persönlichkeiten aus allen 
Ländern Ost- und Westeuropas 
befinden.
Ihr einheitlicher Charakter hat 
es der FIR in den zwanzig Jah
ren ihres Bestehens ermöglicht, 
die Stimme der Widerstands
kämpfer und der Opfer des Fa
schismus auf internationaler 
Ebene zu erheben. (NW)
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